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1. Eckdaten zum Verein „Südtirol hilft“  
 
"Südtirol hilft" ist eine Südtiroler Hilfsinitiative, zu der sich im Jahr 2006 mehrere Südtiroler 
Hilfsorganisationen und Medien zusammengeschlossen haben. Die Plattform, welcher die 
Caritas, der Bäuerliche Notstandsfond, die Südtiroler Krebshilfe, Radio Tirol und Südtirol 1 
angehören, hat es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen in Not in Südtirol zu unterstützen und 
im Sinn von „Hilfe zur Selbsthilfe“ in die Eigenständigkeit zu führen. 
 
Durch Krankheit, Arbeitsverlust, Trennung und Scheidung, Kinderreichtum und 
unvorhergesehene Katastrophen wie ein Brand, ein Unfall und anderes geraten Menschen in 
Südtirol in finanzielle Notlagen. Viele Betroffene wissen dann nicht mehr weiter. „Südtirol hilft“ 
versucht, diesen Menschen im Rahmen der drei dem Verein angehörenden 
Hilfsorganisationen Mut zu machen. Sie bieten Hilfe, Beratung und Unterstützung an und 
begleiten Ratsuchende auf ihrem oft steinigen Weg. 
 
Der Verein „Südtirol hilft“ zählte zum 31.12.2014 insgesamt 13 Mitglieder. Außerdem sind 
mehr als 35 Freiwillige bei „Südtirol hilft“ im Einsatz, sodass der Verein zur Gänze ohne fest 
angestellte oder freie bezahlte MitarbeiterInnen auskommt. Zusätzlich unterstützen zahlreiche 
Partner den Verein und seine Arbeit. Die Hilfe reicht von Dienstleistungen wie Grafik, Planung, 
Gestaltung und Betreuung der Homepage und vielem anderen bis hin zur Übernahme von 
anfallenden Kosten. 
 
Die Spenden an "Südtirol hilft" kommen Menschen zugute, die sich in einer akuten Notlage 
befinden. Die beteiligten Hilfsorganisationen prüfen die Fälle und garantieren, dass das 
gespendete Geld sinnvoll eingesetzt wird. Alle Spenden kommen zu 100 Prozent den 
Bedürftigen zugute. Anfallende Kosten werden durch sonstige Einnahmen abgedeckt, unter 
anderem durch Beiträge der verschiedenen Partner.  
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2. Einnahmen im Haushaltsjahr 2014 
 
Im Jahr 2014 konnte der Verein „Südtirol hilft“ insgesamt 534.989 Euro für den guten Zweck 
verbuchen. Die Einnahmen stammen Großteils von den Südtiroler Spenderinnen und 
Spendern, die während der vorweihnachtlichen Spendenaktion oder im Laufe des Jahres für 
„Südtirol hilft“ einen konkreten Beitrag geleistet haben. 
 
Durch Sonderaktionen wie die Promi-Versteigerungen, die Spendenaktion im Forster 
Weihnachtswald, das Adventbrot der Bäcker und der Firma Rieper, die Christbaumaktion veim 
Gartenmarkt, die Aktion der Goldschmiede, der Flohmarkt des Lions Club Laurin und andere 
mehr, durch Einnahmen aus dem Fünf-Pro-Mille-Steueranteil und durch Beiträge von 
Sponsoren wie die Stiftung Sparkasse, Raiffeisenkasse Bozen und andere mehr konnten 
weitere Unterstützungen verbucht werden. 
 
 

Einnahmen 2014 Euro 

Spenden 468.758 

Steueranteil Fünf pro Mille 49.651 

Spesenbeiträge und Zinserträge 16.580 

Gesamtsumme Einnahmen 534.989 

 
 
 
 

3. Ausgaben im Haushaltsjahr 2014 
 
Im Jahr 2014 konnte der Verein „Südtirol hilft“ gezielt 151 in Not geratene Familien und 
Einzelpersonen mit insgesamt 450.154 Euro unterstützen. Die Fälle wurden von den 
beteiligten Hilfsorganisationen Bäuerlicher Notstandsfond, Caritas und Südtiroler Krebshilfe 
eingehend geprüft und die Spendenmittel vorwiegend über diese Organisationen direkt an die 
Betroffenen übergeben. 
 
Die angefallenen Verwaltungsspesen in Höhe von 22.768 Euro (Postspesen, Bankspesen und 
sonstige allgemeine Verwaltungs- und Betriebskosten) konnten durch Beiträge (16.500 Euro 
von der Raiffeisenkasse Bozen und der Stiftung Sparkasse) und durch Steuerzuweisungen 
der 5 Promille (49.651 Euro) gedeckt werden.  

88% 

9% 
3% 

Spenden 

Fünf pro Mille 

Spesenbeiträge und Zinserträge 
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Die Spendengelder wurden somit ausschließlich für die Unterstützung von Menschen in Not in 
Südtirol verwendet. 
 

Ausgaben 2014 Euro 

Notfälle 450.154 

Verwaltungs- und Betriebskosten 22.768 

Gesamtsumme Ausgaben 472.922 

 

 
 
 
 

4. Spendenaktion 2014 
 
 

„Südtirol hilft“ im Jahr 2014 zum neunten Mal  

Die vorweihnachtliche Spendenkampagne der Hilfsplattform „Südtirol hilft“, zu der sich Caritas, 
Bäuerlicher Notstandsfond, Südtiroler Krebshilfe, Radio Tirol und der Radiosender „Südtirol 1“ 
im Jahr 2006 zusammengeschlossen haben, ging pünktlich zum Adventbeginn in ihre neunte 
Runde.  

95% 

5% 
Notfälle 

Verwaltungs- und Betriebskosten (Diese konnten durch 
Beiträge vonseiten der Stiftung Sparkasse, der Raika 
Bozen und durch einen Teil der 5 Promille abgedeckt 
werden) 
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Spendenhotline unter der grünen Nummer 800 832 890 

„Die Südtiroler Bevölkerung lässt die Not ihrer Mitmenschen nicht kalt, im Gegenteil. Das zeigt 
der große Erfolg, den ,Südtirol hilft‘ bisher hatte“, betonte Heiner Feuer, Präsident des Vereins 
„Südtirol hilft“. Insgesamt haben bisher 13.930 Spenderinnen und Spender 3.119.493 Euro für 
Menschen in Not zur Verfügung gestellt. „Südtirol hilft“ konnte damit 839 Familien und 
Einzelpersonen helfen.  

 
Auch Bischof Ivo Muser beteiltigte sich 2013 an der Promi-Versteigerung 
 
Die angeschlossenen Hilfsorganisationen werden von Jahr zu Jahr aufgerufen, die zu 
unterstützenden Notfälle einzureichen. „Das reicht von Krankheit, Verlust und anderen 
Schicksalsschlägen bis hin zu Ver- und Überschuldung. Betroffene geraten davon meist in so 
große Not, dass sie selbst nicht mehr ein noch aus wissen“, betont Heiner Feuer. „Südtirol 
hilft“ kann da schnell und unbürokratisch helfen. Dass Hilfe in vielen Fällen dringend nottut, 
verdeutlichten Leopold Kager vom Bäuerlichen Notstandsfond und Vizepräsident der Aktion 
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„Südtirol hilft“, Heiner Schweigkofler von der Caritas und Marcus Unterkircher von der 
Südtiroler Krebshilfe. Sie berichteten von Einzelschicksalen, die stellvertretend sind für die 
Fälle, die mit den eingehenden Spenden unterstützt werden.  

Der Schirmherr von „Südtirol hilft“ und Landeshaupt, Arno Kompatscher ließ sich 2014 wie 
sein Vorgänger für den guten Zweck versteigern. Ein Fußballspiel soll nicht nur zu einem 
sportlichen Ereignis werden, sondern auch ein Zeichen der Solidarität sein. Der 
Landeshauptmann konnte dabei mit 13.000 Euro ein wirklich tolles Ergebnis bei den 
Promiversteigerungen verzeichnen. 

Der Vorstand von Südtirol hilft zusammen mit Frau Cellina v.Mannstein, Bischof Ivo Muser und 
Landeshauptmann Arno Kompatscher am Ende des Spendenmarathons  

Dass „Südtirol hilft“ eine inzwischen etablierte Hilfsveranstaltung ist, zeigt auch die starke 
Unterstützung, die von Unternehmen, Verbände, Einzelpersonen und Schulklassen kommt. So 
engagieren sich Schulklassen, Unternehmen spenden anstatt Weihnachtsgeschenke an 
Kunden, andere starten ganze Aktion, freut sich Präsident Heiner Feuer. 
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Träger und Unterstützer von „Südtirol hilft“ bei der Vorstellung der Weihnachtsaktion 2014 
 

Die eingehenden Spenden kommen zu 100 Prozent Bedürftigen in Südtirol zugute. Im Verein 
und darüber hinaus arbeiten mehr als 35 Personen ehrenamtlich mit. Die anfallenden 
Verwaltungskosten werden von Sponsoren wie Stiftung Südtiroler Sparkasse, Raiffeisenkasse 
Bozen, Raiffeisen Online, Brennercom und der Werbeagentur ACC und anderen mehr 
abgedeckt.  

 

5. Unterstützung für Menschen in Not  
 
 

5.1 Anzahl der Fälle und Ausmaß der finanziellen Unterstützung 2014  
 

 Unterstütze Summe Anzahl Fälle 

Gesamtsumme und unterstützte Notfälle 450.154 Euro 151 

 
 
5.2 Fallbeispiele 2014 
 
Stellvertretend für die vielen Notfälle, die im Jahr 2014 dank „Südtirol hilft“ unterstützt werden 
konnten, sind nachfolgende Beispiele genannt: 
 
Kein Krankengeld wegen Praktikum 
Herr H. (30) ist Maurer und arbeitet zurzeit in einer Sozialgenossenschaft. Wegen einer 
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Autoimmun-krankheit kann er nur wenige Stunden am Tag arbeiten und das nur unter großen 
Schmerzen. Aufgrund der nicht wirklich anerkannten Invalidität bekommt er keine 
Zuwendungen von der öffentlichen Hand. Er lebt genügsam von seinem geringen 
Praktikantengehalt. Allerdings hat er als Praktikant kein Anrecht auf Krankengeld oder 
bezahlten Urlaub. Mitte Juni wurde bei ihm ein Hodentumor diagnostiziert. Es folgten die 
Operation und aufgrund der bereits im Bauchraum vorhandenen Metastasen nun auch 
mehrere Zyklen an Chemotherapie. „Südtirol hilft“ möchte ihn in dieser Zeit der Krankheit 
unterstützen. 
 
Betreuung für krebskranke Frau 
Frau K. erkrankte heuer an Brustkrebs und unterzieht sich zurzeit einer Chemotherapie, 
welche sie aber sehr schlecht verträgt. Da ihr Mann als selbständiger Zimmermann ständig 
unterwegs ist, kann er seine Frau kaum unterstützen. Eltern oder Schwiegereltern gibt es 
keine, die Geschwister sind alle selbst berufstätig und wohnen weit entfernt. Es besteht die 
Möglichkeit der Betreuung durch eine pensionierte Altenpflegerin, die auch bereit ist, 
anfallende Arbeiten im Haushalt zu übernehmen. „Südtirol hilft“  möchte die kranke Frau 
unterstützen, damit sie eine Betreuung bekommt. 
 
Kranke Mutter sorgt sich um ihre beiden Kinder 
Frau K. erkrankt an Brustkrebs. Es folgen Chemo- und Radiotherapie, die noch nicht 
abgeschlossen sind. Die alleinerziehende Frau hat zwei minderjährige Kinder. Ihr neunjähriger 
Sohn hat große Lernschwierigkeiten und braucht die volle Unterstützung der Mutter. Der 
getrennt lebende Mann zahlt den Unterhalt nicht. Die Frau erhält von ihrer Mutter eine kleine 
Unterstützung, die allerdings nicht regelmäßig erfolgt, da sie auch nur eine kleine Rente 
bezieht. Die Anträge für eine finanzielle Hilfe bei der Sozialfürsorge und für die 
Zivilinvalidenrente sind eingereicht worden − bis es zur Auszahlung kommt, werden aber noch 
etliche Monate vergehen. Invalidenrente erhält Frau K. nicht, da sie sich immer um die Familie 
und den Haushalt gekümmert hat.  
 
Rentnerehepaar wegen Krankheit in Not 
Frau R. arbeitete bis zu ihrer Pensionierung als Telefonistin. Sie leidet bereits seit langem an 
Herz- und Lungeninsuffizienz. 2007 erkrankt sie zudem noch an Brustkrebs. Sie unterzieht 
sich mehreren Chemo- und Strahlentherapien, welche sie stark beeinträchtigen. Sie lebt 
zusammen mit ihrem Mann in einer Sozialwohnung und musste kürzlich in eine kleinere 
Sozialwohnung umziehen, die teils neu eingerichtet werden musste. Sie hat große finanzielle 
Schwierigkeiten und wir möchten ihr helfen, diese zu bewältigen.  
 
Kopftumor bei Grundschülerin 
Sara besucht die 1. Klasse Grundschule. Das Mädchen klagt über Kopfschmerzen mit 
Schwindel. Mehrere Untersuchungen bringen zu Tage, dass das Kind an einem Kopftumor 
leidet. Sara ist das jüngste Kind einer vierköpfigen Familie. Der Vater ist Lkw–Fahrer und 
somit viel unterwegs. Die Mutter arbeitete bis zur Erkrankung der Tochter als Teilzeitkraft in 
einer Fabrik. Aufgrund der Schichtarbeit befindet sie sich derzeit im unbezahlten Wartestand, 
da die Tochter ständige Betreuung braucht. Saras Schwester besucht die Mittelschule. Zurzeit 
lebt die Familie vom Einkommen des Vaters. Verschiedene Ansuchen bei den öffentlichen 
Stellen sind in Bearbeitung. Aufgrund des Arbeitsausfalls der Mutter und der neu anfallenden 
krankheitsbedingten Kosten hat Saras Familie große finanzielle Schwierigkeiten. „Südtirol hilft“ 
will der Familie helfen. 
 
Brand Wirtschaftsgebäude 
Ein Schadenfeuer hat das Wirtschaftsgebäude völlig zerstört. Dank des raschen Einsatzes der 
Feuerwehr, konnten alle Tiere aus dem Stall gerettet und die danebenstehenden Gebäude 
von den Flammen abgeschirmt werden. Aber sämtliche Futtervorräte und einige 
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landwirtschaftliche Maschinen und Geräte wurden zerstört. „Südtirol hilft“ möchte der 
brandgeschädigten Familie beim Wiederaufbau und bei der Bewältigung der Kosten in 
Zusammenhang mit dem Brand helfen. 
 
Krankheit des Vaters bringt große Sorgen 
Der Bauer und Vater von minderjährigen Kindern musste sich einer schweren Kopfoperation 
unterziehen. Er ist in ärztlicher Behandlung und darf über einen längeren Zeitraum keine 
schweren Arbeiten verrichten. Freunde und insbesondere Mitglieder der örtlichen bäuerlichen 
Organisationen haben während der Erntezeit mitgeholfen. Allerdings kann der Bauer auch 
seinen kleinen Nebenerwerb nicht mehr ausüben, wodurch dieses wichtige Einkommen fehlt. 
„Südtirol hilft“ möchte der Familie helfen und wichtige Ausgaben, für welche die Familie selbst 
nicht mehr aufkommen kann, mitübernehmen.  
 
Großbrand vernichtet alles 
Ein Großbrand hat die Hofstelle bis auf die Grundmauern zerstört und somit die Existenz der 
Familie gefährdet. Glücklicherweise wurden keine Personen verletzt und alle Tiere konnten 
gerettet werden. Heuvorrat, landwirtschaftliche Maschinen und Kleingeräte sowie sämtliches 
Hab und Gut der Familie wurden jedoch vernichtet. „Südtirol hilft“ möchte der Familie helfen, 
damit sie ihr Heim wiederaufbauen kann. 
 
Schulden und bald Eltern 
Lange hat das Paar auf Nachwuchs gewartet, nun ist es endlich soweit: Im Neuen Jahr soll 
das erste Kind auf die Welt kommen. Doch die Freude darauf ist getrübt: Der zukünftige Vater 
musste nach mehrjähriger Selbständigkeit den familieneigenen Gastbetrieb schließen, er hat 
kein Einkommen mehr und außerdem noch Schulden zu begleichen. Der werdenden Mutter 
machen gesundheitliche Probleme zu schaffen, weshalb sie im Moment auch keiner Arbeit 
nachgehen kann. „Südtirol hilft“ möchte die werdenden Eltern unterstützen, damit sie und ihr 
Kind einen nicht ganz so schweren Start in das neue Familienleben haben. 
 
Wohnungslos nach Trennung 
Bis vor einigen Jahren lief bei dem 59-jährigen Familienvater noch alles gut: Er hatte Frau und 
Kinder und war beruflich recht erfolgreich. Dann verrannte er sich in eine erfolglose 
Geschäftsidee. Die Frau trennte sich, die Kinder brachen den Kontakt ab. Plötzlich litt der 
Mann nicht nur unter finanzieller Not, sondern er geriet auch psychisch aus dem 
Gleichgewicht. Er verlor die Wohnung und alle sozialen Kontakte. Eine neue Arbeitsstelle zu 
finden ist aufgrund seines Alters schwierig. Im Moment ist er deshalb in einem 
Obdachlosenhaus untergebracht. „Südtirol hilft“ möchte dem Mann helfen, wieder Fuß zu 
fassen. 
 
Neustart nach sexuellem Missbrauch 
Die heute fast Vierzigjährige stammt aus einer Familie, in der sie als kleines Kind von einem 
Verwandten sexuell missbraucht wurde. An den Folgen leidet sie noch heute, auch in der 
Familie ist nichts mehr so wie es vorher war. Die junge Frau versuchte jahrelang mit 
Beruhigungsmitteln über das Erlebte hinwegzukommen. Sie wurde medikamentenabhängig 
und musste mühsam einen Entzug machen. Sie hat keine Unterkunft und keine Arbeit mehr, 
will aber einen Neustart wagen und eine Ausbildung im sozialen Bereich absolvieren, 
Fähigkeiten dazu hat sie. „Südtirol hilft“ will ihr dabei helfen. 
 
Mietrückstände nach gescheiterter Ehe 
Jahrelang hat sie die Gewaltausbrüche ihres Lebenspartners ertragen, schon der zwei Kinder 
wegen. Bis sie schließlich den Mut aufbrachte, sich von ihm zu trennen. Der Preis dafür war 
allerdings hoch: Finanziell ist sie nun völlig auf sich allein gestellt; ihr Lebenspartner hat ihr 
hohe Mietschulden hinterlassen. Um die Zwangsräumung zu vermeiden und der Frau mit ihren 
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beiden noch minderjährigen Kindern das Dach über dem Kopf zu garantieren, möchte ihr 
„Südtirol hilft“ bei der Begleichung der Mietrückstände helfen. 

 
 

5.3 Anzahl der Fälle 2007-2014 
 
Vielen Familien und Einzelpersonen hat „Südtirol hilft“ in den vergangenen Jahren unter die 
Arme gegriffen. Seit der Gründung der Organisation im Dezember 2006 sind die Summe der 
Hilfsgelder sowie die Anzahl der unterstützten Notfälle stark angestiegen. 
 

 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 

Anzahl der unterstützen Fälle  38 61 70 112 103 158 146 151 

 

 
 

6. Arbeitsprogramm für das Jahr 2015 
 
 

6.1 Einsatz der Spendengelder  
 

Die Spendengelder, die in der Weihnachtszeit 2014 überwiesen wurden, werden nach 
sorgfältiger Prüfung des Vorstandes für hilfsbedürftige Menschen in Südtirol eingesetzt. Diese 
haben sich entweder direkt bei „Südtirol hilft“ oder über eine der Partnerorganisationen 
gemeldet. Der Großteil der Spendengelder wird bereits in den ersten Wochen des Jahres 
eingesetzt; ein kleiner Teil wird für eventuelle dringende Notfälle zurückgehalten.  
 
 

6.2 Organisation der Weihnachtsaktion 
 
Auch für 2015 Jahr plant „Südtirol hilft“ die südtirolweite Spendensammlung in der 
Vorweihnachtszeit. Dabei arbeitet der Verein wieder mit den bewährten Partnern zusammen, 
die ihr Know-how und ihre Arbeitszeit unentgeltlich zur Verfügung stellen. 
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Konkret geplant ist dabei der Spendenmarathon, der kurz vor Weihnachten stattfindet und von 
Südtirol 1, Radio Tirol und RMI in Sondersendungen medial begleitet wird. In den 
vergangenen Jahren sind bei dieser Aktion 90% des Spendenaufkommens für „Südtirol hilft“ 
eingegangen.  
 

Außerdem finden auch im Jahr 2015 wieder „Promi-Versteigerungen“ für den guten Zweck 
statt. Prominente Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, Kunst, Kultur und Sport stellen dabei 
Teile ihrer Freizeit oder  persönliche Gegenstände für die gute Sache zur Verfügung.  
 

Weiters hofft der Verein wieder auf private Spendeninitiativen von Firmen, Vereinigungen und 
Privatpersonen zugunsten von „Südtirol hilft“.  
 
 
 

6.3 Geplante Einnahmen und Ausgaben 2015 
 

Einnahmen  Soll 2015 

Spenden 490.000 

Einnahmen aus verschiedenen privaten Initiativen 27.000 

Einnahmen 5 pro Mille 50.000 

Beitrag Raiffeisenkasse Bozen 10.000 

Beitrag Stiftung Südtiroler Sparkasse 3.000 

Aktive Bankzinsen 300 

Gesamteinnahmen 580.300 

    

Ausgaben  Soll 2015 

Unterstützung für Menschen in Not 567.000 

Druckkosten 1.300 

Verwaltungsspesen (Bank, Post und Ähnliches) 12.000 

Gesamtausgaben 580.300 
 


